
����������	���
��	���	��
 ��
�� �
� ���
 �
	��
 ��
�� 
� ��
� �� ���� 



��� ��� � 
�� � ���� 
���� � ���





�� ����� 
�� �		�
� �� ���
 	� � 	
�� 
� � � ���� �

































�� ���� � 
�� � � � 	�� �
���� � � �


   

 
 
 
 
Protokoll der Vorstandssitzung SGUMGG 
 
 
Freitag, 29 Juni 12.15 Uhr – 14.00 Uhr 
Albergo Pestalozzi 
Piazza Indipendenza 9 
6901 Lugano 
 
Abgemeldet: E. Schwöbel, S. Tercanli, R. Zimmermann, P. Villar 
Anwesend: M. Bajka, K. Biedermann, P. Dürig, P. Rittmann, R.C.Müller 
Traktanden 
 

1. Nachfolge Kassier 
Michael Bajka tritt auf die nächste GV leider zurück. Wer übernimmt aus dem 
Vorstand dieses Amt? 
Patrick Rittmann stellt sich als Kassier zur Verfügung und wird einstimmig vom 
Vorstand als neuer Kassier gewählt. Sein bisheriges Aufgabengebiet „die Betreu-
ung des Internetauftrittes der SGUMGG“ wird innerhalb des Vorstandes neu zuge-
teilt. Der neue Kassier wird an der GV zur Wahl vorgeschlagen. 

2. Erneuerung Vorstand SGUMGG 
Wir brauchen eine Erneuerung des Vorstandes. Wie wollen wir vorgehen? Wen 
sollten wir als Kandidaten anfragen?  Welche Interessenten möchten wir aufneh-
men? 
Es wird beschlossen 2 neue Vorstandsmitglieder in den Vorstand aufzunehmen un-
abhängig davon, ob Rücktritte vorliegen. Es wurden 4 verschiedene Vorschläge 
gemacht, die nun im Einzelnen durch den Präsidenten weiter abgeklärt werden. 
Damit kann auf die nächste GV hin der Vorstand teilerneuert/erweitert werden.  

3. Orientierung RE III 
a. Module Gynäkologie eingereichte Modulanträge 

Im Rahmen des RE III musste gegenüber den Kostenträgern angegeben wer-
den, welche US-Untersuchungen durch welche Module Inhaber durchgeführt 
werden können. Im Rahmen dieser Diskussionen beanspruchten die Inhaber 
des Moduls Abdomen auch das Recht Untersuchungen mit der Vaginalsonde 
abrechnen zu können. Dies geschah ohne Vorankündigung und führte zu einer 
Intervention meinerseits. Die SGUM entschied sich dafür die bisherigen Gren-
zen der Module zu verändern und weniger strikt zu handhaben, sodass das 
Module Gynäkologie neben dem Vaginal-Ultraschall inskünftig auch den 
Mamma Ultraschall und den Urogenital-Ultraschall umfasst. Der Abdomen 
Ultraschall für Gynäkologen wurde hingegen davon ausgeklammert, da er im 
Curriculum der Gynäkologen nicht enthalten sei. Die PTK und der Leitungs-
ausschuss Tarmed haben den eingereichten Modulantrag inzwischen akzep-
tiert. Die qualitativen Fragen sollen innerhalb der SGUM im Herbst diskutiert 
werden. Dabei muss festgelegt werden, wie die Bedingungen z.B. für den Va-
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ginalultraschall aussehen. In der Diskussion über die Voraussetzungen zeichne-
te sich ab, dass eine Anstellung von mindestens 1 Jahr an einer anerkannten 
gynäkologischen Ausbildungsstätte und der Besuch von Kursen in gynäkologi-
scher Sonografie gefordert werden soll. Insbesondere wurde festgehalten, dass 
am Module Gynäkologie festgehalten werden soll und dies nicht aufgelöst und 
ins Module Abdomen integriert werden soll. 

 
b. Leistungspositionen Tarmed Schwangerschafts-Ultraschall 

Wer darf welche Position abrechnen? Wer grenzt den Zugang zu den Abrech-
nungspositionen ab?  
Der Vorstand spricht sich dagegen aus den Zugang zu den Abrechnungspositi-
onen zum jetzigen Zeitpunkt einzuschränken. Jeder Leistungserbringer muss 
sich im klaren sein, dass er den Nachweis einer genügende Weiterbildung und 
Fortbildung erbringen muss im Falle einer gerichtlichen Beurteilung. 

 
4. Sonotrainer 

Besprechung des Angebotes der SGGG.  
Die Besprechung dieses Themas löste Emotionen aus.  
Emotionen 
Blenden wir zurück. Seiner Zeit haben wir beschlossen ein bis zwei Sonotrainer 
anzuschaffen und haben das entsprechende Budget bereitgestellt. M. Bajka war mit 
Herrn Reindell im Gespräch, dass wir die Möglichkeit bekommen eigene Beispiele 
einzuspielen. Die Gespräche wurden abgebrochen, als die SGGG ohne Absprache 
6 Sonotrainer beschaffte ohne darauf zu bestehen, dass eigene Beispiele eingespielt 
werden können. Die SGGG suchte dann die Zusammenarbeit mit uns und wir führ-
ten einen Tutorenkurs für Sonotrainer durch und entwarfen ein Konzept für den 
Betrieb der Sonotrainer. Die SGGG entschied sich aber an einer Vorstandssitzung 
anders und wollte die Sonotrainer in eigener Regie für Kurse anbieten. Dieses An-
gebot wurde jedoch bisher schlecht genutzt. Die SGGG bietet nun die Sonotrainer 
der SGUM an unter der Voraussetzung das ein Kurskonzept vorgelegt und das fi-
nanzielle Risiko übernommen wird. 
Diskussion 
Grundsätzlich unterstützt der Vorstand den Einsatz von Sonotrainern. Das Konzept 
der Sonotrainer ist seit 5 Jahren nicht weiterentwickelt worden. Die in der Zwi-
schenzeit neu auf den Markt gekommenen Ultraschallgeräte sind weiterentwickelt 
und verbessert worden. Die meisten in den Sonotrainern zur Zeit verwendeten Bei-
spiele sind für die heutige Zeit qualitativ ungenügend. Insbesondere die Beispiel 
für die Vaginalsonografie sind unbefriedigend. Die Mammasonografie muss drin-
gend verbessert und ergänzt werden. Im praktischen Einsatz am SGUM Kongress 
war die Vaginalsonde schlecht akzeptiert. Es können nach wie vor keine eigenen 
Beispiele eingespielt werden. Unter diesen Voraussetzungen ist der Vorstand nicht 
bereit die Forderungen der SGGG zu erfüllen und die Kosten für Versicherung, 
Transport, Unterhalt, Erneuerung und Lagerung sowie die Verantwortung für den 
Gerätezustand und die Organisation zu übernehmen. 
Der Vorstand ist interessiert an einem Sonotrainer-Konzept, dass erlaubt US-Bilder 
frei und ohne Einschränkung von High-End US-Geräten zu übernehmen und für 
entsprechende Kurs-Module aufzubereiten. Die Geräte sollten billiger sein und de-
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zentral in der ganzen Schweiz eingesetzt werden können. Der Präsident wird be-
auftragt, das derzeitige Angebot der SGGG abzulehnen. 

5. Dreiländertreffen Davos 24.9. – 27.9. 2008 
Wie beteiligen wir uns in Davos? Vorschläge von Themen 
(in Genf organisierten wir vom Vorstand aus fetales ZNS, fetale Nieren, gyn. So-
nografie) 
Für das Dreiländertreffen möchten wir unsere Mitglieder und insbesondere die 
universitären Zentren motivieren, Themen vorzubereiten, damit ein reichhaltiges 
Programm erstellt werden kann. Folgende Themen möchten wir fördern (Liste 
noch nicht abschliessend, Vorschläge erwünscht): 

o Ultraschall 3-Trimester: Unterscheidung low risk / high risk SS 
o Doppler-Untersuchungen unter der Geburt 
o Fetale Zustandsdiagnostik 
o ? 

Ich hoffe, dass wir wie am Euroson Kongress in Genf wieder von der SGUMGG 
aus Impulse setzen können. 

6. Varia 
- Ultraschall-Aufklärung. Übersetzungen. Die Druckqualität ist unbefriedigend.   
  Patrick Rittmann wird aus den Word-Vorlagen neue PDF Files erstellen und 
auf  
  der Homepage publizieren. 

 
 
 
Für das Protokoll 
 
R. Müller 
 
 


